
Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Programm

08:30 Uhr	 Ankommen

09:00 Uhr	 Begrüßung

09:15 Uhr	 Podiumsdiskussion

11:00 Uhr	 Kaffeepause

11:30 Uhr	 Workshops

12:30 Uhr	 Mittag

13:30 Uhr	 Workshops

14:30 Uhr	 Abschlussplenum:  
Umsetzung für die Schule

15:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Fächerübergreifender Landesthementag 
Gesellschaftswissenschaften

Zeitenwenden

Datum: Freitag, 19. September 2025, 09:00 – 15:30 Uhr

Ort: VeranstaltungsZentrum Kiel, Faluner Weg 2,  
24109 Kiel

Anmeldung online bis zum 12.09.2025 unter
https://formix.info/FFB0138

Kontakt: 
Oliver Sesemann, Landesfachberater Geographie, IQSH 
E-Mail: oliver.sesemann@iqsh.de

Dr. Benjamin Stello, Landesfachberater Geschichte, IQSH
E-Mail: benjamin.stello@iqsh.de 

Organisation / Fragen zur Barrierefreiheit: 
Anja Bülk
E-Mail: anja.buelk@iqsh.landsh.de
Tel.: 0431 5403-111

Fächerübergreifender Landesthementag Gesellschaftswissenschaften

Zeitenwenden
Freitag, 19. September 2025
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der gemeinsame fachübergreifende Landesthementag aller gesellschaftswissenschaftlichen Schulfächer, 
organisiert von Geographie und Geschichte, wird das Thema „Zeitenwenden“ unter verschiedenen inhaltlichen, 
fachdidaktischen und pädagogischen Aspekten beleuchten.
Übergeordnetes Ziel ist es, angesichts der zahlreichen historischen, ökologischen, ökonomischen, soziologischen 
und politischen Transformationsprozesse auf unterschiedlichen Maßstabsebenen (individuell, national, global) zu 
ermitteln, inwiefern in der schulischen Bildung gegebenenfalls tradierte Grundannahmen sowie blinde Flecken 
durch neue Erkenntnisse ergänzt oder ersetzt werden müssten. Dies betrifft viele unserer curricular vorgegebenen 
Themenkomplexe in den gesellschaftswissenschaftlichen Fächern.
Bei einer Podiumsdiskussion nehmen Experten zunächst eine historische, politische und soziologische Einordnung 
der gegenwärtigen Umbrüche vor und diskutieren Phänomene der kulturellen Wende auf individueller und natio- 
naler Ebene, der kolonialen Machtgefälle sowie der veränderten Sicht auf Globalisierung auf internationaler Ebene. 
In anschließenden Workshops leiten wir daraus Implikationen für den konkreten Unterricht ab. Dazu richten wir 
unsere fachlichen und didaktischen Perspektiven auf die unterschiedlichen Aspekte des Themas „Zeitenwenden“. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Oliver Sesemann und Dr. Benjamin Stello, IQSH

PODIUMSDISKUSSION

Prof. Dr. Jörg Baberowski 
(Humboldt-Universität Berlin): 
Geschichte und Diskontinuität

Dr. Ivana Bitto (IQSH): 
Erinnerungskultur, postmigran
tische Gesellschaft, illiberale 
Wende und Zukunftsfähigkeit

Dr. Thorsten Dittrich (Nordkirche): 
Ein hoffnungssturer Blick aus einer 
christlich-anthropologischen 
Perspektive in der Zeitenwende –  
oder: „Wie halte ich es mit dir aus?“

Prof. Aoife Hanley  
(Kiel Institut für Weltwirtschaft): 
Zeitenwende – auf dem Weg zur 
ökonomischen De-Globalisierung?

Leoni Heyn (Institut für Sicherheits-
politik an der CAU Kiel): 
„Das weiß ich von TikTok!“ – 
Radikalisierung und Polarisierung 
im Netz

Henrik Schilling (Institut für Sicher-
heitspolitik an der CAU Kiel): 
Kritische Infrastrukturen und 
internationale Abhängigkeiten  
im Rahmen der Zeitenwende

Moderation: Oliver Sesemann und 
Dr. Benjamin Stello
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WORKSHOPS

Was bedeutet „Zeitenwende“ im 
Weltkunde-Unterricht? Ein Blick 
auf das Curriculum und ein Praxis- 
beispiel aus dem Weltkunde-Netz-
werk Husum 
Johann Knigge-Blietschau (IQSH)

Umgang mit Zeitenwenden – 
„Posttraumatisches Erzählen“
Dr. habil. Alexander Kratochvil 
(LMU München)

Fächerübergreifende Projekte 
kreativ gestalten mit Ausstellung 
„Widerstand in Russland“ von  
Dr. Anna Kaysser und „Geschichte 
der Ukraine: Der Weg zur Unab-
hängigkeit“ von Kateryna 
Kharytych und Yuliia Nuzhdiak
Elena Prochnow (Kiel)

Licht aus? Kritische Infrastruktur 
und sozioökonomische Inter
dependenzen in Zeiten globaler 
sicherheitspolitischer Herausfor-
derungen
Henrik Schilling (Institut für Sicher- 
heitspolitik an der CAU Kiel)

AUSSTELLUNG

• Bildungsmedienverlage

Die russische Revolution als 
Zeitenwende. Aber für wen?
Prof. Dr. Jörg Baberowski 
(Humboldt-Universität Berlin)

Die „Selbstverständlichkeiten“ des 
Westens auf dem Prüfstand: Zwi- 
schen Anspruch und Wirklichkeit  
der Deutschen Erinnerungskultur 
Dr. Ivana Bitto (IQSH) und Thomas 
Tschirner (Gedenkstätte Kalten
kirchen-Springhirsch)

Medienkompetenz, Social Media 
und Desinformation in den 
gesellschaftswissenschaftlichen 
Unterrichtsfächern 
Dr. Hannes Burkhardt (EUF) 

Globalisierung – neue Grundlagen 
für den Unterricht?
Prof. Aoife Hanley  
(Kiel Institut für Weltwirtschaft)

„Wie halte ich es mit dir aus?“ 
(Sek. II) 
Nicole Hansen (PTI der Nordkirche)

Digitale Prävention: 
Radikalisierungspotenziale sozialer 
Medien verstehen und mit Medien-
kompetenz begegnen 
Leoni Hein (Institut für Sicherheits-
politik an der CAU Kiel)
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